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Berufe für junge Leute
Am 21. und 22. Oktober findet in Waldkirch de Jobstartbörse statt

Das letzte Schuljahr ist für viele
Schüler mit Stress verbunden,
wenn die Abschlussprüfungen
immer näher kommen. Plötzlich
geht es Schlag auf Schlag: Lern-
stress, Prüfung, Abschlussfeier.
Und was kommt dann?

Viele Schulabgänger streben den
Weg der klassischen Berufsausbil-
dung an. Doch bevor es damit los-
gehen kann, müssen sie entschei-
den, welchen Beruf sie erlernen
möchten. Nicht wenige verzwei-
feln dann aufgrund der Anzahl an
Auswahlmöglichkeiten.

Eine Möglichkeit für alle, die
sich über die Berufswelt informie-
ren und dadurch einen Überblick
verschaffen wollen, bietet die Jobs-
tartbörse. Nacheinander findet
diese Messe, die Schüler, Eltern
und Lehrer gleichermaßen an-
spricht, ab Mitte Oktober in sechs
Städten statt; in Waldkirch am

Dienstag, 21. Oktober, 19 Uhr bis
21 Uhr, und am Mittwoch, 22. Ok-
tober, 8 Uhr bis 13 Uhr, jeweils in
der Stadthalle Bei den Veranstal-
tungen sind zahlreiche Unterneh-
men der Region anwesend, aber
auch Vertreter der Kammern so-
wie Fachberater der Arbeitsagen-
tur. Auskünfte erteilen die Chefs
und Ausbildungsleiter ebenso wie
deren Auszubildende. Junge Besu-
cher können mit letzteren, die in
der Regel nicht wesentlich älter
sind, auf gleicher Ebene sprechen
und Informationen aus erster
Hand bekommen. Wer bereits
konkrete berufliche Vorstellungen
hat, kann bei Gesprächen wichtige
Kontakte knüpfen. Im günstigsten
Fall führt dies zum gewünschten
Praktikum oder Ausbildungsver-
trag.

Dass die Teilnehmer weder den
finanziellen noch den zeitlichen
Aufwand scheuen, ist für Achim

Leonhardt von der Handwerks-
kammer ein Beleg für den hohen
Stellenwert der Messe. Vor allem
das Spektrum der dargestellten Be-
rufe sei es, was die Messe aus-
zeichne. In der Tat reichen diese
vom Altenpfleger über den Medi-
enkaufmann bis hin zum Zimme-
rer. „Diese Bandbreite ermöglicht
es den Schülern“, so Leonhardt,
„die für sie geeigneten Berufe her-
auszufinden. Auch festzustellen,
was einem nicht liegt, ist wichtig.“
Oft seien Schüler erstaunt darüber,
wie komplex und anspruchsvoll
manche Berufe sind. Wer bei-
spielsweise eine Ausbildung zum
Anlagenmechaniker in Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik be-
ginnt, muss sich unter anderem
mit Solar- und Computertechnik
auseinandersetzen.

Leonhardt hat auf der Messe
durchweg positive Erfahrungen
gesammelt: Er stellt fest, dass die

Vorbereitung der Schulklassen auf
die Messe von Jahr zu Jahr besser
wird. Vor allem an den Abendver-
anstaltungen gäbe es interessante
Gespräche, wenn Schüler mit ih-
ren Eltern vorbeikommen.

Ein ebenso positives Fazit zieht
Manuela Bergmann-Hundesha-
gen. Die stellvertretende Rektorin
der Schule für Gesundheits- und
Krankenpflege Emmendingen
weiß es zu schätzen, dass bei der
Messe frühzeitig Kontakte mit spä-
teren Bewerbern geknüpft wer-

den. Jedes Jahr bietet die Schule 30
Ausbildungsplätze für den Beruf
des Krankenpflegers an; eine Ko-
operation erfolgt sowohl mit dem
Kreiskrankenhaus Emmendingen
als auch mit dem Zentrum für
Psychiatrie. Sogar ein paralleles,
integriertes Studium kann von
Auszubildenden, die die Zulas-
sungsvoraussetzungen erfüllen,
absolviert werden. Über den Pfle-
geberuf aufzuklären, ist Berg-
mann-Hundeshagen besonders am
Herzen gelegen. Dies hat seinen

Grund: Immer wieder stellt die
Lehrerin fest, dass der Pflegeberuf
überhaupt nicht oder nur peripher
wahrgenommen wird. „Viele
Schüler haben am Info-Stand auf
der Jobstartbörse zum ersten Mal
Kontakt zum Pflegeberuf.“ Ein
Umdenken hält sie für erforder-
lich: „Pflege sollte mehr als Arbeit-
geber der Zukunft und Gesund-
heitsfachberuf wahrgenommen
werden, bei dem Qualität eine
wichtige Rolle spielt.“

Markus Boetzer

Am kommenden Dienstag und Mittwoch informieren rund 70 Unternehmen aus der Region bei
der Jobstartbörse in Waldkirch über ihre Ausbildungsangebote. F O T O : S Y L V I A T H I M M

Übertarifl iche Ausbildungsvergütung:

 Koch (m/w)
 Restaurantfachleute (m/w)

Übertarifl iche Ausbildungsvergütung:

 Restaurantfachleute (m/w)

Ob  Ihr Eure berufl iche Zukunft in der Gastronomie, in 
der Technik oder im Handwerk seht – wir haben in allen 
Be reichen interessante Ausbildungsplätze zu vergeben.

Werdet unsere 
neue Attraktion!

Ausbildung + Studium
 Fachleute für Systemgastronomie (m/w)
 Fachkraft für Veranstaltungstechnik (m/w)
 Anlagenmechaniker für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik (m/w)

 International Business Management 

Startet Eure Karriere mit uns!
Innerhalb unseres über 230 Jahre alten Familienunter-
nehmens werden Euch durch unsere erfahrenen Aus-
bilder alle notwendigen Grundlagen vermittelt, um nach 
der Ausbildung erfolgreich in eine berufl iche Karriere zu 
starten.
In unserer Europa-Park Akademie erhaltet Ihr zusätzlich 
eine große Anzahl an Schulungs- und Weiterbildungs-
maßnahmen.

Bewerbt Euch d
irekt über 

unser Online Job Portal:

www.europapark
.de/jobs
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Gundelfingen
Vörstetter Straße 44
Telefon 07 61 / 5 15 87 40
täglich 9.00 –19.00 Uhr
samstags bis 17.00 Uhr
Waldkirch
Rosenweg 10
Telefon 0 76 81 / 63 39
täglich 8.30 –18.30 Uhr
samstags bis 16.00 Uhr

GÄRTNER – ein Beruf voller Leben!
Gärtner ein Beruf für ...
... Kreative
... Teamarbeiter
... Entscheider
... für die Zukunft!
Starten Sie mit uns in 2015!
Ausbildungsplätze:
– Zierpflanzengärtner/in
– Landschaftsgärtner/in
– Florist/in
– �Einzelhandelskaufmann/frau

Wir freuen uns auf Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen.

Beginne 2015 Deine Ausbildung bei uns!

• Marktführer für Regenwassernutzung in Europa
• Expandierendes, mittelständisches Unternehmen
• Über 75 Mio. € Umsatz, rund 340 Mitarbeiter
• Jährlich zweistelliges Wachstum

Otto Graf GmbH Kunststofferzeugnisse 
Carl-Zeiss-Straße 2–6 • DE-79331 Teningen • Direkt an der Autobahn A5
Ihr Ansprechpartner Stephanie Wimmer • Tel.: +49 7641 589-0
wimmer@graf.info • www.graf.info/ausbildung

•    Industriekaufmann (m/w)

•    Industriekaufmann mit Zusatzqualifikation 
europäisches Wirtschaftsmanagement (m/w)

•    Fachlagerist (m/w)

•    Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

•     Verfahrensmechaniker für Kunststoff- 
und Kautschuktechnik, Formteile (m/w)

Wir bieten 
•    Eine fundierte Ausbildung in einem modernen Umfeld
•    Gute Übernahmechancen nach der Ausbildung
•    Einblick in alle relevanten Unternehmensbereiche

Detaillierte  

Informationen:

www.graf.info/ausbildung 

EIGENE WEGE GEHEN

ENTWICKLE DEINE STÄRKEN!

NTDECKE...
... Deine Möglichkeiten als Auszubildende/r bei Faller: Menschen mit Entde-
ckergeist können bei uns ihre persönlichen Stärken entwickeln, auch schon 
in der Ausbildung! Wenn Du gerne Neues kennenlernst und Abwechslung 
magst, wirst Du Dich bei uns wohl fühlen. Neugier und Ehrgeiz sind genau 
so wichtig wie Effizienz, Qualitätsbewusstsein und Teamgeist. 
Mit nachhaltigem Denken und Handeln sind wir seit über 130 Jahren erfolg-
reich und so wollen wir auch unsere Zukunft gestalten. Die August Faller 
KG zählt heute mit ihren integrierten Lösungen im Bereich Pharma- und 
Healthcare-Verpackungen zu den führenden Anbietern in Europa. In wel-
chem unserer 9 Ausbildungsberufe und 2 DH-Studiengängen möchtest Du 
Deine Talente leben?

Entdecke mehr unter: www.august-faller.com

www.august-faller.com

Waldkirch | Binzen | Schopfheim | Großbeeren | Hvidovre | Łódź

Ab 1.9.2015 bilden wir aus zur/zum

• Sozialversicherungsfachangestellten
• Kauffrau/Kaufmann für Dialogmarketing

Jetzt bis 31.10.2014 bei der AOK – Die Gesundheitskasse 
Südlicher Oberrhein per E-Mail an 
Banu.Altmann-Streit@bw.aok.de bewerben. 

Ihre Ansprechpartnerin · Banu Altmann-Streit · Telefon 0761 2103-399

Bei gleicher Eignung werden Bewerbungen von 
schwerbehinderten Menschen besonders berücksichtigt.

Die AOK Baden-Württemberg ist als Arbeitgeber 
ausgezeichnet: aok-bw.de/ausgezeichnet

Genau mein Ding: die AOK.

„Leistung begeistert mich. Gesundheit 
motiviert mich. Als Azubi bei der AOK.“
Katharina Hahn, Mitarbeiterin der AOK, in ihrer Freizeit Sportakrobatin
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Sie möchten zeigen, was Sie können? Sie möchten Ihre Talente 
entfalten, Ihre Stärken beweisen und Ihre Ideen einbringen? 
Dann willkommen bei der AOK. Als größter Krankenversicherer 
in Baden-Württemberg bereiten wir Sie bestens auf einen span-
nenden Berufsweg vor: mit zahlreichen Ausbildungsangeboten, 
vielen Karrierechancen, sinnvollen und abwechslungsreichen 
Aufgaben sowie fl exiblen Arbeitszeiten.


